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25 Jahre sind es her, dass die Nato das souveräne Jugoslawien ange-
griffen und mit einem mehr als dreimonatigen Krieg überzogen hat, 
der Tausende getöteter Zivilisten forderte. Das nimmt die Weltunion 
der Freidenker zum Anlass, gemeinsam mit dem Deutschen Freiden-
ker-Verband einen Gedenk aufenthalt in Belgrad zu verbringen. Im 
Mittelpunkt steht eine Konferenz, die sich mit den Hintergründen des 
Nato-Angriffs, seinen Auswirkungen und seiner Einordnung in die 
seither eingetretenen geopolitischen Veränderungen befasst. Die 
Konferenz steht unter dem Motto Von der Aggression zur neuen ge -
rechten Ordnung. Zwischen den Plenarsitzungen teilt man sich in zwei 
Panels. Eines davon befasst sich mit der Thematik Globale Sicherheit 
gegen globale Aggression. Das Parallel-Panel widmet sich dagegen 
dem Thema Die Folgen der Aggression und eine gleichberech tigte 
Zukunft.  

Der Aufenthalt wird Gelegenheit zu einem politischen und kulturellen 
Einblick in das heutige Serbien bieten sowie interessante Begegnun-
gen ermöglichen. Ausserhalb der Konferenz stehen Mahnwachen und 
Kranznieder legungen auf dem Programm. Geplant ist ausserdem ein 
Besuch der Grab stätte von Slobodan Milosevic. 

Gedenkaufenthalt in Belgrad

25 Jahre nach dem völkerrechts -
widrigen Nato-Angriff 
auf die Bundesrepublik Jugoslawien

21. bis 27. März 2024


